
Absenken bis zu 210 mm

Achsen absenkbar bis zu 210 mm
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Ihr Plus

Fahrzustand                                                           Abgesenkter Zustand 

Absenkmechanismus

Reifen max. 210 mm

Achskörper

(Achskörper in Bodennähe) 

Absenkmechanismus

Einsatzbeispiele
Ihre Kunden wünschen platz-
sparende, kostengünstige und 
praxisnahe Lösungen

� einfaches und kostengünstiges Be- und Entladen � Verkaufsgespräche finden auf gleicher Augenhöhe statt

Achskörper
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Lieferumfang

Funktion und 
Bedienung
,

Varianten/
Gewichtsbereiche

Variante 3
Hydraulikpumpe elektrisch
mit Notbedienung

Einzelachsen 1300/1500/1600/1800/2000/
 2500/3000/3500 kg
Tandem 2000/2600/3000/3500 kg

AL-KO (rot unterlegt)
Achsen mit losem Hydraulikzylinder
Hydrauliklieferant (gelb unterlegt)
Pumpenaggregat mit Schläuchen und 
Ventilen.

Hydraulikkomponenten sind kein 
Lieferumfang von AL-KO.
AL-KO empfiehlt für Deutschland 
folgenden Hydraulikspezialisten:

Firma Stiefel GmbH
Doktor Carl Schwenk Straße 16
89233 Neu-Ulm Burlafingen
Tel. 0731 / 71730
Fax 0731 / 717341
E-Mail: Info@stiefel.de

Absenkposition Fahrposition
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Variante 1
Hydraulikpumpe mechanisch

Einzelachsen 1300/1500/1600/1800/2500/
 3000/3500 kg
Tandem         2000/2600/3000/3500 kg

Variante 2
Hydraulikpumpe elektrisch
ohne Notbedienung

Einzelachsen 1300/1500/1600/1800/2000/
 2500/3000/3500 kg
Tandem 2000/2600/3000/3500 kg



Achsen absenkbar bis zu 210 mm
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Funktion Einzelachsen

Bedienung,

Einbau

Zwei Hydraulikzylinder sind zwischen 
Achskörper und Anhängerrahmen 
montiert. Die Achsauflageböcke sind 
auf dem Achskörper drehbar gelagert. 
Über eine Hydraulikpumpe kann der 
Achskörper mit Aufbau abgesenkt oder 
angehoben werden. Die Federung ist im 
Fahrbetrieb nicht beeinträchtigt.

Funktion Tandemachsen
Zwei Hydraulikzylinder sind zwischen 
dem vorderen und hinteren Achskörper 
montiert. Die Achsauflageböcke sind auf 
beiden Achskörpern drehbar gelagert. 
Über eine Hydraulikpumpe können 
beide Achskörper mit Aufbau abgesenkt 
oder angehoben werden. Die Federung 
ist im Fahrbetrieb nicht beeinträchtigt.

Absenken Einachs und Tandem
Ventile an der Hydraulikpumpe öffnen. 
Der Zylinder fährt zusammen und der 
Achskörper mit Aufbau wird beidseitig 
gemeinsam durch das Fahrzeugeigen-
gewicht abgesenkt.

Achsböcke drehbar gelagert.

Die Anordnung der Hydraulikzylinder 
bei Tandemachsen erfüllt zusätzlich die 
Funktion eines Lastausgleiches zwi-
schen Vorder- und Hinterachse. Anstatt 
des Ausgleichsgestänges wirken im 
Fahrtbetrieb die beiden Hydraulikzylin-
der und sorgen somit für eine gleichmä-
ßige Lastverteilung auf beiden Achsen.

Anheben Einachs und Tandem
Hydraulikpumpe bedienen (Elektropum-
pe/Handpumpe). Der Zylinder fährt aus 
und der Achskörper mit Aufbau wird 
beidseitig gemeinsam angehoben.

Bowdenzugabgang 90° (kein Knicken 
beim Absenkvorgang).
Bowdenzugführung angeschweißt.
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Freiräume Rad-
kasten beachten
Bei anderen Reifen (siehe 
Skizze) ist der Radkasten 
entsprechend auszulegen. 
Die Schwenkbereiche siehe 
Skizze sind dabei besonders 
zu beachten.

Die angegebenen Maße gel-
ten für Reifen 215 R14C!

Einbau des Zylinders beim Einachser

Postition Menge Bezeichnung
a   2 Bolzen
b   2 Bolzen
c 12 Scheibe
d   4 Splint
e   2 Hydraulikzylinder

Im Lieferumfang Achse enthalten
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Anschlusslappen am Rahmen
               (nicht im Lieferumfang)



Achsen absenkbar bis zu 210 mm
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Einbau des Zylinders beim Tandem

Postition Menge Bezeichnung
a   4 Bolzen
c 12 Scheibe
d   4 Splint
e   2 Hydraulikzylinder

Im Lieferumfang Achse enthalten

Einbau Achsen
� Bei Tandem-Achsen ist der
 Achsabstand (Vorder-Hin- 
 terachse) von 720 ± 1 mm
 unbedingt einzuhalten.

� Der Reifenradius von R 
 stat. 300 mm darf nicht 
 unterschritten werden.

� Bei Katalogachsen darf  
 die Rahmenbreite bzw. die  
 Aufbaubreite nicht mehr  
 als 30/40 mm pro Seite  

 über die Auflagemitte hin- 
 ausgehen. Größere Auf- 
 baubreiten auf Anfrage.

� Das Zylinderabstandsmaß  
 unbedingt beachten (spe-
 ziell bei Tandemachsen  
 wenn der Rahmen außer- 
 halb der Auflagemitte nach  
 innen versetzt wird).  
 Andere Abstandsmaße auf
 Anfrage.

� AL-KO Achsen haben eine  
 Vorspur und müssen des-
 halb nachlaufend einge-
 baut werden.

Einbau Stützrad
� Im abgesenkten Zustand
 ist der tiefste Punkt die
 Rahmenunterkante. Das
 Stützrad muss deshalb  
 möglichst hoch angebaut  
 werden.

� Das Stützrad wird in den  
 Absenkvorgang mit ein-
 bezogen. Es sollte deshalb  
 eine sehr stabile Ausfüh- 
 rung verwendet werden.
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Einbau Achsbowdenzüge

Bowdenzüge sind im Liefer-
umfang der Achsen enthal-
ten. 
Bei Verlegung der Bowden-
züge sind starke Krüm-
mungen oder Knicke zu 
vermeiden! 
Es sind entsprechend große 
Radien einzuhalten!
Die Bowdenzüge sind dem-
entsprechend aufzuhängen 
bzw. zu führen, um Scheu-
erstellen der Bowdenzüge zu 
vermeiden.

für Einachsanhänger
Anlage  Radbremse 2051/2361  Radbremse 3062/3081

von / bis   Material-Nr.   Hülle  Seil   Material-Nr.  Hülle  Seil
(mm) Bowdenzug (mm) (mm) Bowdenzug (mm) (mm)

    bis 1650 2088800406 1009 1265 2781960403 1040 1300
1650-2050 2088800402 1309 1565 2781960405 1340 1600
2050-2450 21841804 1429 1685 224609 1760 2020

für Tandemanhänger
                                           Radbremse 2051/2361

               
   Material-Nr.   Hülle  Seil   Material-Nr.  Hülle  Seil
 Bowdenzug (mm) (mm) Bowdenzug (mm) (mm)
   bis 1650 2088800406 1009 1265 24866304 1609 1865
1650-2050 2088800402 1309 1565 24866305 1789 2045
2050-2450 21841804 1429 1685 224254 2169 2425

Vorderachse                           HinterachseAnlage
von / bis
(mm)

Bowdenzug-Zuordnung

Einachser

Tandem
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Achsen absenkbar bis zu 210 mm
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Einbau Rückholeinrichtung

Sicherheit und Wartung

Rückholeinrichtung
Bestell-Nr. 288 675 bis   2500 kg (M10)
Bestell-Nr. 288 676 über 2500 kg (M12)

Die Rückholeinrichtung ist im Lieferum-
fang der Achsen enthalten.

Sicherheitshinweise:
� Auf allen Seiten des Anhängers ist  
 ein Warnhinweis anzubringen. 
 Zum Beispiel: 
 „Achtung: Anhänger senkt ab!“

� Arbeiten an der Hydraulikanlage  
 dürfen nur im abgesenkten Zustand  
 des Anhängers durchgeführt werden  
 bzw. am unterbauten Rahmen (Un-
 fallgefahr durch Absenken)

� Der Ventilhebel an der Pumpe muss
 im Fahrbetrieb in Mittelstellung 
 stehen (Absenkgefahr)

� Der Handhebel an der Pumpe darf 
 im Fahrbetrieb nicht auf der Pumpe  
 stecken (Gefahr des Missbrauches)

Wartungshinweise:
� Es wird empfohlen, den Aufbau nach  
 dem Fahrbetrieb abzusenken, da- 
 durch werden die Kolbenstangen der  
 Zylinder durch den Abstreifer von  
 Salz, Staub und Nässe gereinigt

� Schmiernippel an den Achsböcken 
 mindestens 1x pro Jahr schmieren

� Schmiernippel an den Hydraulikzy- 
 lindern mindestens 1x pro Jahr  
 schmieren

� Schmiernippel an der Bowdenzug-
 umlenkung auf dem Schwinghebel  
 mindestens 2x pro Jahr schmieren

Hydraulik
Die Hydraulikkomponenten sind kein 
Lieferumfang von AL-KO. D.h. Auftrags-
abwicklung, Lieferung, Verrechnung 
und Service werden aus Kostengründen 
vom jeweiligen Hydrauliklieferanten 
durchgeführt.

Die Information auf den nachfolgenden 
Seiten sollen Ihnen helfen schnell und 
kostengünstig die für Sie geeignete 
Hydraulikanlage auszuwählen.

Weitere Fragen über die Hydraulikanlage 
beantwortet Ihnen gerne der jeweilige 
Hydrauliklieferant (siehe Seite 35).


